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304 «DER SCHWEIZER SOLDAT» 1940

Literatur
Karte der Balkanländer 1:2000 000

Diese soeben erschienene Karte umfaßt den Balkan zwi-
sehen Wien-Konstantinopel-Kreta-Messina und Neapel und gibt
ein klares politisches Bild der gegenwärtigen Grenzverhältnisse
des griechisch-italienischen Kriegsschauplatzes, liegt im Mit-
telpunkt der Karte, welche besonders in Gn'echen/and durch
eine vermehrte Namengebung die Kampfhandlungen nach Zei-
tungsangaben verfolgen läßt. Besonders hervorgehoben sind
auch die Petrolgebiete in Rumänien und die entsprechenden
Ueberlandleitungen von den Vorgebieten zu den Häfen der
Donau.

Da das Schicksal Griechenlands in weitgehendem Maße von
den Verhältnissen im Mittelmeer abhängt, ist als Nebenkarte
das Mittelmeergebiet im Maßstab 1 : 11 000 000 beigefügt. Dar-
auf lassen sich die kriegerischen Zusammenhänge von Gibraltar
bis zu den Dardanellen und zum Suez-Kanal erkennen.

Diese im Geographischen Kartenverlag Kümmerly & Frey,
Bern, erschienene Karte im Format 65 X 90 cm in Fünffarben-
druck, ist zu Fr. 2.50 in allen Buchhandlungen erhältlich.

Schweizerischer Taschenhalender 1941. Der ideale Brief-
taschenkalender für jedermann. 208 Seiten 16°. Hübsche,
modernste Ausführung: Kunstledereinband mit zwei Seiten-
taschen, Spiralheftung. Preis Fr. 3.—. Druck und Verlag von
Büchler & Cie. in Bern. Durch jede Buchhandlung und Pa-
peterie zu beziehen.
Ein Taschen-Notizbuch, wie es als Helfer für den täglichen

Gebrauch nicht besser gewünscht werden kann, ist der Schwei-
zerische Taschenkalender. 105 Seiten für Tagesnotizen (für
jede Woche zwei Seiten), in denen zum voraus alles auf den
Tag der Ausführung vorgemerkt werden kann, lassen Aerger-
nisse über Vergessenes oder nicht richtig Erledigtes vermei-
den. 28 Seiten Kassabuchblätter und 32 Seiten unbedrucktes
kariertes Papier dienen ebenfalls aufs beste. In gedrängter
Form enthält der Kalender die Post-, Telephon- und Telegra-
phentarife, die Telephongruppierung der Schweiz, Maße und
Gewichte, Seiten für Adressen und Telephonnummern, über-
sichtliches Kalendarium für 1941 und 1. Halbjahr 1942, Bezugs-
quellenregister usw. Besonders auch die zwei Brieftaschen
machen den Kalender zum unentbehrlichen Begleiter. Solid
und dennoch elegant, eignet er sich für jeden Berufsmann, aber
auch für jede Frau. Wir empfehlen ihn bestens!

Schweizer Wehrkalender
In gewohnt ansprechender Aufmachung tritt der von der

Kunstanstalt A. Trüb & Cie. in Aarau herausgegebene «Schwei-
zerische Wehrkalender» seinen 5. Jahrgang an. Namhafte
Schweizer Künstler (Iwan E. Hugentobler, Otto Baumberger,
Ed. Elzinger, E. Ruprecht und aridere) haben mit wirklich schö-
nen, dem Militärleben entnommenen Zeichnungen mitgeholfen,
aus dem Kalender ein kleines Kunstwerk zu schaffen, das immer
wieder aufs neue in jedem Schweizerhaus Freude bereiten wird.

yVei/ ersc/f/efle/ye
Gz.Rgt. 47 (8 Standarten, gestaffelt). Einzelmarke 30 Rp.

Viererblock Fr. 2.—. Bestellungen an Gz.Rgt. 47, Stab,
Feldpost.

Füs.Bat. 61 (Blick auf Schaffhausen, Munot, Münster, Obertor-
türm und St. Johann). Zweifarbendruck. Einzelmarke
20 Rp. Sechserblock Fr. 1.50. Bestellungen an Marken-
stelle Füs.Bat. 61, Postscheckkonto Villa 2285.

Ter.Bat. 149 (Standbild auf dem Kolinbrunnen in Zug, flan-
kiert durch Soldaten der Gegenwart in Schußbereit-
schaft). Einzelmarke 20 Rp. Viererblock 80 Rp. Bestel-
lungen an Qm. Ter.Bat. 149, Feldpost.

Mot.Ik.Kp. 2 (Ik. in Feuerstellung gegen Tank, mit rotem
Ueberdruck: 1940 Aktivdienst). Einzelmarke 20 Rp. Be-
Stellungen an Kdo. Mot.Ik.Kp. 2.

Armeeflugpark Kp. III (Pilot mit Fliegerabwehr und Flieger-
beobachter im Hintergrund, Umschrift in allen vier Lan-
dessprachen). Bestellungen an Kpl. Staub Emil, Armee-
flugpark Kp. III, Feldpost.

Geb.Mitr.Kp. 5 (Gebirgslandschaft mit stilisiertem Mg.). Preis
20 Rp. Viererblock Fr. 1.—. Postscheckkonto VII 8021.

E.M.Ter. I. Timbres à 20 cts., blocs de 4 pièces 80 cts. Paiement
à l'avance au compte de chèques postaux E.M. Ter. I,
3° Bureau II 8916.

Lazaret de Campagne 15 (Soldat sanitaire portant un blessé).
Prix 20 Cts. ou 80 Cts. par bloc de quatre. Versement
sur compte de chèque lia 1719 Fribourg, Service Social
Laz. Camp. 15.

Parc Auto 1. Prix 20 Cts. la pièce, le bloc de pièces 80 Cts.
Les commandes sont à adresser au Commandant du
Parc Auto I En Campagne.

Kreuzworträtsel :

Die bedeuten Schweizer III. Klasse!
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2.' Ali' Ba..
'

3. Andere Bezeichnung für Schatz.
4. 4 davon geben Hundert beim Jassen.
5. und Würden.
6.
7. Fängt man beim Marschieren ein.
8. Lina Bünzli.
9. Nicht Außen-Ministerium.

10. Kommt in jeder Liebe vor.
11. Die englische Kanone.
12. Lueg emal die schöne
13. Unvollständiges Rind.
14. emonie.

15.
16. Wunderschöner Mädchenname.
17. Eines gleicht dem andern.
18.
19. Außer-Dienst.
20. Beendend.
21. Für viele Schweizer das größte und schönste Erlebnis ihres

Lebens.
SenÄ/ecÄL-

1. Nennt man böse Kinder (an jeder Handorgel auch zu
sehen).

2. Drückt auf den Rücken.
3. Wurde schon manchmal bombardiert.
4. Doppellaut.
5 andsland.
6. Mancher war schon in der A.
7. Schauspiel.
8. E gueti
9. Gebirge in Rußland.

10. In jedem Bauernhaus hat es eines.
11. Bekannt ist der bittere
12. Friede ist noch lange nicht auf
13. Der französische Himmel.
14. Mit u Ansturm auf die Ankenläden.
15. Der Berner hat es beim Jassen durcheinandergerüttelt.
16. Das Stroh ist das des Soldaten.
17. Am Samschtig heißt's vorem Usgang.
18. Siehe 19 waagrecht.
19. Der Mundart-Stein.
20. Ida, Mundart.

So öppis!
Als ich am Sonntagabend auf Urlaub kam, richtete mir mein

Fraueli ein Bad.
Ich war nicht wenig erstaunt, im Bad ein Schiffli und zwei

Spiel-Enten vorzufinden. Nach dem Bad bat ich die bessere
Hälfte, in Zukunft solche Kindereien zu unterlassen; was ihre
Tränendrüsen in Aktion setzte: «'s isch dänn scho haarig mit
Dir, wäme Dir emal e Freud watt mache, isch sie wieder nid
rächt!» Vino.

I | |

I

1

|

|

«a

H

a | |

1

Vino


	Literatur

